
P R O T O K O L L 
 
über die konstituierende Sitzung der am 7.3.2004 neu gewählten Gemeindevertretung, 
welche am Sonntag, den 28.3.2004, 10:30 Uhr, im Kulturraum der Gemeinde Anthering  

stattgefunden hat. 
 

 
Zahl: 1/1/2004 
 
 
Auf Grund des Wahlergebnisses der Gemeindevertretungswahl am 7.3.2004 erfolgte in der 
Zeit von 8.3.2004 bis 26.3.2004 die Kundmachung der nach den Parteilisten gewählten Be-
werbern im Sinne der Gemeindewahlordnung. 
 
Ein Einspruch gegen das Wahlergebnis erfolgte nicht. Auf Grund der Volkszählung aus dem 
Jahre 2001 besteht die Gemeindevertretung in der Gemeinde Anthering aus 19 Mitgliedern. 
 
 
Es waren folgende Personen anwesend: 
 
Bürgermeister Ing. Johann Mühlbacher 
Vizebürgermeister Franz Gschaider 
GR. Heimo Leypold, GR. Roman Schörghofer, GR. Georg Auer, GR. Harald Humer, GR. 
Hermann Frauenlob, GV. Brigitte Költringer, GV. Kurt Hofer, GV. Vinzenz Schmid, GV. Katha-
rina Leberer, GV. Ing. Wolfgang Dürnberger, GV. Rosemarie Schiefer, GV. Anton Luginger,  
GV. Markus Fink, GV. Peter Ahorner, GV. Franz Luginger;    
 
 
Entschuldigt: 
 
GV. Christoph Canaval, GV. Günter Nöhmer  
 
 
Schriftführer: 
Eva Liebenwein 

 
 

 
Tagesordnung: 

 
1. Angelobung des neugewählten Bürgermeisters 
2. Angelobung der neugewählten Mitglieder der Gemeindevertretung 
3. Wahl der Mitglieder der Gemeindevorstehung durch die Fraktionen  
4. Angelobung des Vizebürgermeisters und der übrigen Vorstehungsmitglieder  
5. Bestellung und Konstituierung der Ausschüsse 
6. Bestellung eines Vertreters für den Amtsleiter  
7. Auflage des Entwurfes zur Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

Anthering Süd – Gewerbegebiet Aupoint 
8. Allfälliges 
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Der bei der Bürgermeisterwahl am 7.3.2004 direkt gewählte Bürgermeister Ing. Johann Mühl-
bacher eröffnet die gem. der Salzburger Gemeindeordnung 1994 einberufene konstituierende 
Sitzung der Gemeindevertretung.  
Er bedankt sich bei Pfarrer Mag. Steinhart für die schöne Gestaltung der Messe und  begrüßt 
im besonderen Herrn Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Reinhold Mayer, Herrn Bürgermeister  
Ing. Ehrenreich mit Gattin Vefi und Sohn Alois, die Mitglieder der Gemeindevertretung sowie 
die eingeladenen Ehrengäste, stellvertretend namentlich Herrn Altbürgermeister Bundesrtat a. 
D. Hans Mayer, seine Familie, seine Schnalzerkollegen, die Bediensteten der Gemeinde und 
alle Zuhörer. 
 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt bekannt, dass die Tagesordnung 
mit der Einladung per Post zugegangen ist.  
Da gegen diese Tagesordnung kein Einwand erhoben wird, geht der Bürgermeister in diese 
ein. 
 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an den Bezirkshauptmann HR. Mag. Reinhold Mayer.  
 
Der Bezirkshauptmann weist in seiner Einführung darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
der Gemeindeordnung die Angelobung des Bürgermeisters durch den Bezirkshauptmann 
durchzuführen ist. Weiters ist die Wahl der Gemeindevorstehung auf seine Rechtmäßigkeit zu 
überwachen.  
Der Bezirkshauptmann gratuliert den gewählten Mandataren und dankt der bisherigen Ge-
meindevertretung, besonders Herrn Ing. Ehrenreich und Herrn Dr. Draxl für die geleistete Ar-
beit. 
 
Zu Pkt. 1.) 
Gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung wird der bei der Bürgermeisterwahl am 
7.3.2004 gewählte Bürgermeister Ing. Johann Mühlbacher von Bezirkshauptmann Hofrat Mag. 
Mayer nach Verlesung der Angelobungsformel gem. § 19 Gemeindeordnung angelobt. 
 
Zu Pkt. 2.) 
Der Bürgermeister verliest die Angelobungsformel gem. § 19 der Salzburger Gemeindeord-
nung und alle Mitglieder der Gemeindevertretung legen nacheinander einzeln das Gelöbnis in 
die Hand des Bürgermeisters ab.  
 
Zu Pkt. 3.) 
Zu diesem Tagesordnungspunkt stellt der Bürgermeister fest, dass die Mitglieder der Gemein-
devorstehung in einer Fraktionswahl gewählt werden. Der Altersvorsitz der ÖVP Fraktion geht 
auf Vinzenz Schmid, der Altersvorsitz der SPÖ Fraktion an Kurt Hofer über. 
Als Stimmenauszähler werden Franz Luginger und Peter Ahorner  bestimmt. 
 
Die Ermittlung der Gemeindevorstehungsmandate erfolgt nach dem d`Hondschen System. 
Entsprechend dieser Mandatsverteilung erfolgt nacheinander die Wahl der Gemeindevorste-
hungsmitglieder. 
Entsprechend den Bestimmungen der Gemeindeordnung wird die Wahl der Mitglieder der 
Gemeindevorstehung in geheimer Abstimmung mit Stimmzetteln durchgeführt. 
 
Wahl des 1. Gemeinderates (Vizebürgermeisters): 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die ÖVP den 1. Gemeinderat.  
Herr Vinzenz Schmid schlägt Herrn Franz Gschaider als 1. Gemeinderat vor. Anschließend 
werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der ÖVP Fraktion durchgeführt.  
Ergebnis: abgegebene Stimmen 12, lautend auf Franz Gschaider 11, leere Stimmzettel 1 
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Wahl des 2. Gemeinderates: 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die SPÖ den 2. Gemeinderat. 
Herr Kurt Hofer schlägt Herrn Harald Humer als 2. Gemeinderat vor.  
Anschließend werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der SPÖ Fraktion durchge-
führt.  
Ergebnis: abgegebene Stimmen 4, lautend auf Harald Humer 3, leere Stimmzettel 1 
 
Wahl des 3. Gemeinderates: 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die ÖVP den 3. Gemeinderat. 
Herr Vinzenz Schmid schlägt Herrn Roman Schörghofer als 3. Gemeinderat vor. 
Anschließend werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der ÖVP Fraktion durchge-
führt. 
Ergebnis: abgegebene Stimmen 12, lautend auf Roman Schörghofer 11, leere Stimmzettel 1 
 
Wahl des 4. Gemeinderates: 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die ÖVP den 4. Gemeinderat.  
Herr Vinzenz Schmied schlägt Herrn Georg Auer als 4. Gemeinderat vor. 
Anschließend werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der ÖVP Fraktion durchge-
führt. 
Ergebnis: abgegebene Stimmen 12, lautend auf Georg Auer 11, leere Stimmzettel 1 
 
Wahl des 5. Gemeinderates: 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die SPÖ den 5. Gemeinderat. 
Herr Kurt Hofer schlägt Herrn Heimo Leypold als 5. Gemeinderat vor. 
Anschließend werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der SPÖ Fraktion durchge-
führt.  
Ergebnis: abgegebene Stimmen 4, lautend auf Heimo Leypold 3, leere Stimmzettel 1 
 
Wahl des 6. Gemeinderates: 
Nach dem Ergebnis der Gemeindevertretungswahl erhält die ÖVP den 6. Gemeinderat. 
Herr Vinzenz Schmid schlägt Herrn Hermann Frauenlob als 6. Gemeinderat vor. 
Anschließend werden Stimmzettel verteilt und die Wahl innerhalb der ÖVP Fraktion durchge-
führt.  
Ergebnis: abgegebene Stimmen 12, lautend auf Hermann Frauenlob 10, auf Georg Auer 1, 
leere Stimmzettel 1 
 
Nach Abschluss der Fraktionswahlen der Mitglieder der Gemeindevorstehung stellt der Bür-
germeister die Frage, ob die Wahl jeweils angenommen wird. Alle gewählten Mitglieder der 
Gemeindevorstehung nehmen die Wahl an.  
 
Die Gemeindevorstehung setzt sich daher wie folgt zusammen: 

1. Bürgermeister Ing. Johann Mühlbacher  ÖVP 
2. Vizebürgermeister Franz Gschaider ÖVP 
3. GR. Harald Humer SPÖ 
4. GR. Roman Schörghofer ÖVP 
5. GR. Georg Auer ÖVP 
6. GR. Heimo Leypold SPÖ 
7. GR. Hermann Frauenlob ÖVP 

 
Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Mayer stellt fest, dass die Wahl der Mitglieder der Gemeinde-
vorstehung nach den Bestimmungen der Salzburger Gemeindeordnung durchgeführt wurde.  
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Er bedankt sich für die gründliche Vorbereitung der konstituierenden Sitzung und bei den Ver-
einen (Schnalzer und Prangerstutzenschützen) für die schöne Gestaltung. 
 
Zu Pkt. 4.) 
Nach Verlesung der Angelobungsformel gem. der Salzburger Gemeindeordnung werden Vi-
zebürgermeister Franz Gschaider durch Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Mayer und die übri-
gen Mitglieder der Gemeindevorstehung durch den Bürgermeister angelobt. 
 
Zu Pkt. 5.) 
Der Bürgermeister berichtet, dass nach dem Ergebnis des Fraktionsgespräches folgende 
Ausschüsse der Gemeindevertretung gebildet werden sollen: 

a) Überprüfungsausschuss 
b) Straßenausschuss 
c) Kulturausschuss 
d) Bau- und Raumordnungsausschuss 
e) Umweltausschuss 
f) Sozialausschuss 
g) Wohnungsvergabeausschuss 
h) Sprengelausschuss 

 
Weiters sind Mitglieder der Gemeindevertretung in den Regionalverband, in die Gemeinde-
jagdkommission, den Tourismusverband sowie in die Grundverkehrskommission zu entsen-
den. 
 
Von den einzelnen Fraktionen werden in die Ausschüsse folgende Gemeindevertretungsmit-
glieder vorgeschlagen und mit jeweils einstimmigem Beschluss entsandt: 
 
Überprüfungsausschuss:  Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Költringer Brigitte  Leberer Katharina  
      Luginger Franz  Ing. Dürnberger Wolfgang 
SPÖ      Nöhmer Günther   Hofer Kurt 
      Ahorner Peter  Hofer Kurt 
LFSV      Christoph Canaval 
      Rosemarie Schiefer 
 
In der anschließenden  Konstituierung des Überprüfungsausschusses wird Nöhmer Günther 
als Obmann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern einstimmig gewählt.  
 
Straßenausschuss:   Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Gschaider Franz  Schmid Vinzenz 

Fink Markus   Ing. Dürnberger Wolfgang 
      Luginger Anton  Luginger Franz 
      Auer Georg 
      Leberer Katharina   
SPÖ      Leypold Heimo  Hofer Kurt 
      Humer Harald  Hofer Kurt 
 
Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Rosemarie Schiefer als Mitglied und 
Christoph Canaval als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
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In der anschließenden Konstituierung des Straßenausschusses wird Vizebürgermeister Franz 
Gschaider als Obmann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern einstimmig gewählt. 
 
Kulturausschuss:    Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Auer Georg   Fink Markus 
      Luginger Franz  Gschaider Franz 
      Költringer Brigitte  Frauenlob Hermann 
      Leberer Katharina 
      Luginger Anton 
SPÖ      Hofer Kurt   Ahorner Peter 
      Nöhmer Günther   Ahorner Peter 
 
Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Rosemarie Schiefer als Mitglied und 
Christoph Canaval als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
 
In der anschließenden Konstituierung des Kulturausschusses wird Georg Auer als Obmann 
vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern mehrheitlich, bei Gegenstimme des  
GV. Kurt Hofer,  gewählt. 
 
Bau- u. Raumordnungsausschuss: Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Schörghofer Roman Fink Markus 
      Gschaider Franz  Luginger Anton 
      Auer Georg   Schmid Vinzenz 
      Frauenlob Hermann 
      Ing. Dürnberger Wolfgang 
SPÖ      Humer Harald  Nöhmer Günther   
      Leypold Heimo  Nöhmer Günther  
 
Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Christoph Canaval als Mitglied und 
Rosemarie Schiefer als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
 
In der anschließenden Konstituierung des Bau- und Raumordnungsausschusses wird Roman 
Schörghofer als Obmann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern einstimmig ge-
wählt. 
 
Umweltausschuss:   Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Frauenlob Hermann Ing. Dürnberger Wolfgang 
      Schörghofer Roman Gschaider Franz 
      Schmid Vinzenz  Leberer Katharina 
      Auer Georg 
      Fink Markus 
SPÖ      Ahorner Peter  Humer Harald 
      Hofer Kurt   Humer Harald 
 
Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Christoph Canaval als Mitglied und 
Rosemarie Schiefer als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
 
In der anschließenden Konstituierung des Umweltausschusses  wird Frauenlob Hermann als 
Obmann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern einstimmig gewählt. 
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Sozialausschuss:    Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Schmid Vinzenz  Luginger Franz 
      Költringer Brigitte  Leberer Katharina 
      Auer Georg   Frauenlob Hermann 
      Ing. Dürnberger Wolfgang 
      Fink Markus 
SPÖ      Hofer Kurt   Leypold Heimo 
      Ahorner Peter  Leypold Heimo 
 
Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Rosemarie Schiefer als Mitglied und 
Christoph Canaval als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
 
In der anschließenden Konstituierung des Sozialausschusses wird Vinzenz Schmid als Ob-
mann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern einstimmig gewählt. 
 
 
Wohnungsvergabeausschuss:  Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Gschaider Franz  Auer Georg 
      Schörghofer Roman Luginger Anton 
      Leberer Katharina  Költringer Brigitte 
      Schmid Vinzenz  
      Ing. Dürnberger Wolfgang 
SPÖ      Humer Harald  Nöhmer Günther 

     Leypold Heimo  Nöhmer Günther 
 

Von der Fraktion der Liste für sparsame Verwaltung wird Christoph Canaval als Mitglied und 
Rosemarie Schiefer als Ersatzmitglied, jedoch ohne Antrags- und Stimmrecht, namhaft ge-
macht. 
 
In der anschließenden Konstituierung des Wohnungsvergabeausschusses  wird Vizebürger-
meister Franz Gschaider als Obmann vorgeschlagen und von den Ausschussmitgliedern ein-
stimmig gewählt. 
 
Sprengelausschuss:   Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Ing. Mühlbacher Johann Gschaider Franz 
      Schmid Vinzenz  Schörghofer Roman 
 
 
Regionalverband:    Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Ing. Mühlbacher Johann Gschaider Franz 
 
Obmann des Bauausschusses GR. Roman Schörghofer mit beratender Funktion. 
 
Gemeindejagdkommission:  Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Gschaider Franz  Luginger Franz 
      Frauenlob Hermann Ing. Dürnberger Wolfgang 
      Leberer Katharina 
SPÖ      Leypold Heimo 
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Tourismusverband:   Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Ing. Mühlbacher Johann Auer Georg 
      Gschaider Franz  Frauenlob Hermann 
 
Seitens der SPÖ-Fraktion wird Herr Nöhmer Günther (Ersatzmitglied Leypold Heimo) in den 
Finanzkontrollausschuss des Tourismusverbandes entsandt. 
 
Grundverkehrskommission:  Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
ÖVP      Gschaider Franz  Josef Mühlbacher 
 
Somit wird vom Bürgermeister festgestellt, dass die einzelnen Ausschüsse bestellt und konsti-
tuiert sind. Die Einladung zu den einzelnen Ausschusssitzungen erfolgt nunmehr durch den 
jeweils gewählten Obmann.  
 
Zu Pkt. 6.) 
§ 46, Abs. 4, der Salzburger Gemeindeordnung lautet: 
„Wird der Amtsleiter zum Bürgermeister gewählt, ruht während dieser Zeit seine Funk-
tion als Amtsleiter. Für die Zeit des Ruhens ist ein Vertreter aus dem Stand der übrigen 
Gemeindebediensteten zu bestellen. Der Amtsleiter hat, wenn seine Freistellung wegen 
der Größe der Gemeinde nicht in Betracht kommt, andere Aufgaben zu besorgen. In 
seiner dienstrechtlichen Stellung tritt hierdurch keine Änderung ein. In Fällen, in denen 
die personelle Ausstattung der Gemeinde die Bestellung eines Vertreters nicht zuläßt, 
kann die Landesregierung die weitere Ausübung der Funktion des Amtsleiters durch 
den Bürgermeister genehmigen.“ 
 
Gemäß Dienstposten- und Stellenplan der Gemeinde Anthering kommen als Vertreter folgen-
de Gemeindebedienstete in Frage, welche derzeit als Vertragsbedienstete in der Verwen-
dungsgruppe „b“ (Maturanten) angestellt sind: 
 

- Andreas Pirner, Bäckerkellerstraße 6, 5102 Anthering (derzeit Kassenleiter) 
- Eva Liebenwein, Gartenweg 10, 5102 Anthering (derzeit Allgemeine Verwaltung, Stan-

desamt, Buchhaltung) 
 
Beide haben sowohl die dienstrechtlichen, als auch die persönlichen Voraussetzungen  für die 
Vertretung als Amtsleiter.  
 
Das Beschäftigungsausmaß von Herrn Ing. Johann Mühlbacher soll ab 1. April 2004 auf 65 % 
verringert werden, die Verwendung in der Bauverwaltung (Bauamtsleiter) der Gemeinde erfol-
gen.  
 
Es wird daher der Antrag gestellt, über die Bestellung eines Vertreters für den Amtsleiter für 
den Zeitraum, in dem Ing. Johann Mühlbacher das Amt des Bürgermeisters ausübt, zu ent-
scheiden. 
 
Der Bericht wird zur Diskussion gestellt. 
 
GR. Humer: Wer hat die längere Dienstzeit und erfolgt eine Nachbesetzung für die Aufgaben 
der jeweiligen Person? 
 
Bürgermeister: 
Herr Pirner hat die längere Dienstzeit und die Aufgabenverteilung erfolgt nach der Sitzung. 
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Durch mein Beschäftigungsausmaß von 65 % als Bürgermeister wird voraussichtlich eine 
Halbtagskraft zusätzlich eingestellt. 
 
Anschließend werden Stimmzettel für die Wahl des Vertreters für den Amtsleiter ausgeteilt 
und die geheime Abstimmung durchgeführt.  
Ergebnis: abgegebene Stimmen 17, lautend auf Eva Liebenwein 13, auf Andreas Pirner 4. 
  
Zu Pkt. 7.) 
Der Tagesordnungspunkt entfällt. 
 
Zu Pkt. 8.) 
GR. Humer wünscht dem neuen Bürgermeister sowie dem Vizebürgermeister im Namen der 
SPÖ-Fraktion alles Gute. 
 
GR. Auer gratuliert ebenfalls dem neuen Bürgermeister sowie dem neuen Vizebürgermeister 
und hofft auf gute Zusammenarbeit der Fraktionen. Weiters verspricht er GV. Kurt Hofer, seine 
Arbeit im Kulturausschuss besser zu machen, damit er auch sein Vertrauen als Obmann des 
Ausschusses wieder gewinnt. 
 
Von GV. Hofer wird klargestellt, dass er nicht gegen GR. Auer gestimmt hat, weil er mit des-
sen Arbeit nicht einverstanden ist, ganz im Gegenteil, er meint, dass GR. Auer seine Aufgabe 
als Obmann des Kulturausschusses hervorragend meistert, er nur aus dem Grund gegen ihn 
gestimmt hat, weil er es grundsätzlich nicht richtig findet, dass die SPÖ Fraktion keinen Voristz 
in einem Ausschuss bekommt. 
 
GR. Auer bedankt sich für die Klarstellung. 
 
GV. Schiefer gratuliert im Namen der Liste für sparsame Verwaltung dem neu angelobten 
Bürgermeister und Vizebürgermeister. 
 
GV. Hofer dankt im Namen aller dem heute ausgeschiedenen Bürgermeister Ing. Ehrenreich. 
 
Bürgermeister Mühlbacher dankt zum Abschluss allen Wählern und Wählerinnen für den Ver-
trauensvorschuss, den er bei der Wahl bekommen hat, dankt seiner Familie sowie seinen El-
tern und Schwiegereltern für die großartige Unterstützung und bedankt sich besonders bei 
Altbürgermeister Ing. Ehrenreich und seiner Gattin für die gute Zusammenarbeit und das 
großartige Verhältnis – dienstlich und freundschaftlich. Er verspricht, sich in Zukunft mit gan-
zer Kraft für seine Heimatgemeinde einzusetzen. 
 
Mit der Einladung zu einem gemütlichen Beisammensein im Gasthaus Vogl bedankt er sich 
auch bei den Ehrengästen und Zuhörern sowie der Schnalzergruppe und den Prangerstutzen-
schützen für die schöne Gestaltung der konstituierenden Sitzung und schließt diese  um 11:45 
Uhr. 
 
Der Schriftführer       Der Bürgermeister  
 
 
 
 
Für die ÖVP   Für die SPÖ    Für die Liste spars.Verwaltung 
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